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Stadtverordneten Sitzung
Halle 23 April

Am Vorſtandstiſche anweſend die Herren Geh Regierungsrath Prof
Dr Dittenberger Geh Kommerzienrath Bethcke Fabrikbeſitzer
Billing Maurermeiſter Hildebrandt

Nach Verleſung und Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
wird in die Tagesordnung eingetreten

1 Die Begebung der ausgeſchriebenen J Abtheilung der
1900 er Anleihe im Betrage von 8 Millionen Mark an ein Bank
konſortium unter Führung der General Direktion der Seehandlungs
Societät zum Kurſe von 98,78 Proz wird genehmigt Berichterſtatter
St V Richter

2 Unterm 26 März ſtimmte die Verſammlung einer Ordnung für
Erhebung einer Jmmobiliar Umſatzſteuer zu deren S 3 die Be
ſtimmung enthält daß zur Vermeidung von Steuerentziehungen durch
Grundſtücks Veräußerung ohne grundbuchliche Auflaſſung der letzte
Erwerber die Steuer von der Summe der Werthe der ſämmtlichen Ver
äußerungsgeſchäfte zu entrichten hat Obgleich dieſe Beſtimmung wörtlich
einem anderen genehmigten Ortsſtatut entnommen ja in das letztere
ſogar auf direkte Empfehlung der Miniſter der Finanzen und des Jnnern
aufgenommen worden iſt ſo iſt dieſelbe doch vom Bezirksausſchuß be
anſtandet und die Genehmigung des Ortsſtatuts nur mit der Maßgabe
ausgeſprochen worden daß S 3 wegfällt Von der Richtigkeit der hierfür
angegebenen Gründe hat der Magiſtrat ſich bisher nicht voll überzeugen
können Da jedoch wegen der vorausſichtlichen Seltenheit einer derartigen
Steuerentziehung ein weſentlicher Werth jener Beſtimmung nicht beizulegen
andererſeits aber das baldige Jnkrafttreten des Ortsſtatuts durch das
öffentliche Jntereſſe bedingt iſt würde es inopportun ſein gegen den
Beſcheid des Bezirksausſchuſſes zur Zeit das langwierige Beſchwerde Ver
fahren einzuſchlagen Vielmehr hält der Magiſtrat es für richtiger ſich
für jetzt bei dem Beſcheid des Bezirksausſchuſſes zu bernhigen und den
Austrag der Sache auf ſpäter zu verſchieben und zwar dies umſomehr
als die Frage der ſtärkeren Belaſtung der Erwerber unbebauter Grund
ſtücke noch nicht zum Abſchluß gelangt iſt und event bei Einverſtändniß
der Verſammlung zum Erlaß eines Nachtrags Veranlaſſung geben wird
Die Verſammlung erklärte ſich damit einverſtanden daß die Maßgabe
unter welcher die Genehmigung des Ortsſtatuts in dem Beſcheid des
Bezirksausſchuſſes ertheilt iſt angenommen und demgemäß der gegen den
ſelben zur Wahrung der Friſt erhobene Einſpruch zurückgezogen wird
Berichterſtatter St V Dr Keil

3 Der von der Stadtgemeinde angekaufte früher Grunebergſche
Ackerplan iſt zur Verpachtung auf die beiden Nutzungsjahre 1900 und
1901 in 2 Parzellen von 4 ha 21 ar 40 qm und 4 ha 21 ar ausgeboten
worden Gebote ſind nur von dem Privatmann Karl Proft hierſelbſt
mit 350 Mk auf die erſtere und mit 300 Mk auf die letztere Parzelle
abgegeben worden Der Magiſtrat hat beſchloſſen der Geringfügigkeit der
Gebote halber den Zuſchlag nicht zu ertheilen vielmehr das Stadtbauamt
zu beauftragen eine Vorlage an die Verſammlung wegen Aptirung des
Gruneberg ſchen Ackers zu Marktzwecken auszuarbeiten damit ſpäter event
mit der Verwerthung des Roßplatzes als Bauſtellen vorgegangen werden
kann Die Verſammlung tritt den Beſchlüſſen des Magiſtrats bei mit
der Maßgabe daß die Ernte des beſtellten Theils des angekauften Acker
plans für dieſes Jahr ausgeboten wird Berichterſtatter St V Haaſe

4 Die im Haushaltsplane der Gottesacker Verwaltung für
1900 Tit II Poſ 22 bis 28 und 30 bis 33 vorbehaltlich der Prüfung
durch die Baukommiſſion eingeſtellten Beträge werden definitiv bewilligt
Berichterſtatter St V Gygas

5 Die Annahme des Vermögens des Frauenvereins für Waiſen
pflege in Höhe von 10950 Mk wird genehmigt St V Richter be
richtet daß die Schenkung auf Veranlaſſung des Herrn Stadtrath Pütter
erfolgte weil die Aufgaben welche ſich der Frauenverein bei ſeiner
Gründung ſteckte jetzt durch die Stadt gelöſt werden Die Zinſen des
Vermögens ſollen künftig zur Hälfte zur Förderung von Waiſenkindern
beiderlei Geſchlechts nach der Konfirmation zur anderen Hälfte aber dahin
verwendet werden daß kranken oder ſiechen Ziehkindern zur Pflege be
ſondere Stärkungsmittel gereicht werden

6 Der Vorſtand des Zweigvereins zur Bekämpfung der
Schwindſucht hat unter Ueberreichung ſeiner Satzungen und des erſten
Berichts über ſeine Thätigkeit um Zuwendung einer beſonderen laufenden
Unterſtützung gebeten Der Magiſtrat erſucht die Verſammlung dem ge
dachten Verein für das laufende Rechnungsjahr außer den bereits im Etat
bewilligten 100 Mk noch eine weitere einmalige Beihilfe von 1000 Mk
aus dem Dispoſitionsfonds zu bewilligen St V Billing empfiehlt
Namens der Finanzkommiſſion Annahme der Vorlage Herr Stadtrath
Pütter Der Verein habe es ſich zur Aufgabe gemacht in Nothfällen
überall da einzugreifen wo ein geſetzlicher Anſpruch nicht vorhanden iſt
ſeine Mittel kommen hauptſächlich Ehefrauen von Handwerkern und
Arbeitern ſowie jugendlichen Perſonen zu Gute Es ſei wieder eine große
Zahl von Anträgen eingelaufen ſo daß in der letzten Zeit wieder 12 Perſonen
in Heilanſtalten geſchickt werden mußten Dadurch ſind die Mittel des
Vereins über das erwartete Maß hinaus in Anſpruch genommen worden
Um nicht etwa einmal in zu große Schwierigkeiten zu gerathen hat der
Vorſtand die Schaffung eines kleinen Reſervefonds von 5000 Mk be
ſchloſſen Es fragte ſich nur wie die zur Weiterarbeit erforderlichen Mittel
zu beſchaffen ſeien Eine Sammlung erbrachte 2000 Mk weitere 2000 Mk
wurden dem Vereine geſchenkt Bisher ſind über 3300 Mk verfügt da
gegen ſind 500 bis 600 Mk Rückerſtattungen von der Verſicherungsanſtalt
zu erwarten ſo daß z Zt etwa 1400 Mk disponibel bleiben Hülfe
wird von allen Seiten verlangt ſo daß es dringend wünſchenswerth iſt
die Beſtrebungen des Vereins nach Kräften zu unterſtützen es ſind nicht
nur Kranke in Heilanſtalten zu ſchicken ſondern auch ſolche Perſonen die
von Verſicherungsanſtalten in derartige Anſtalten geſandt werden durch
Gewährung von Kleidung zu unterſtützen erforderlichenfalls auch Be

zen Unterſtützungen behufs Beſchaffung beſſerer Wohnräume zu
geben

St V Oſterburg ſpricht gegen die Vorlage da ſich die Schwindſucht
nicht durch Bekämpfung nach Ausbruch ſondern nur bethätigen laſſe durch
vorbeugende Maßregeln das heißt eine durchgreifende Beſſerung der ge
ſammten ſozialen Verhältniſſe Seine die ſozialdemokratiſche Partei ſei
gegen kleine Mittel

St V SchmidMonard führt aus es ſei ein Jrrthum wenn an
genommen werde die gegenwärtigen ſozialen Verhältniſſe hätten die Tuber
kuloſe verſchuldet Schmutz Armuth und Elend begünſtigten zwar die
Tuberkuloſe dieſelbe ſuche aber auch die reichſten und höchſtſtehenden
Familien heim Wenn die Sozialdemokraten gegen die Bewilligung ſeien
ſo geſchehe dies nur weil ſie lebhaft befürchten daß irgendwo Zufrieden
heit Platz greift Die Frage inwieweit durch die Ausſendung Tuber
kulöſer in Heilanſtalten die Schwindſucht bekämpft werden kann ſei aller
dings noch eine offene Jedenfalls ſeien unzweifelhaft gute Erfolge erzielt
worden und die vorhandene Noth ſo groß daß 1000 Mk wohl zu wenig
ſeien Redner will nicht für Bewilligung einer ſehr erheblich höheren
Summe ſprechen er würde aber beantragen anſtatt der geforderten
1000 Mk deren 2000 Mk zu bewilligen wenn er nicht allein ſtehe

Weiter ſprechen gegen Bewilligung die St V Albrecht und KrügerLetzterer griff dabei die ſtädtiſchen Kollegien ſowie Mitbürger welche zu
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patriotiſchen Zwecken Beiträge ſpendeten in ſo heftiger Weiſe an daß er
von dem Herrn Vorſteher zur Sache und dann zur Ordnung gerufen
wurde Seine Ausführungen riefen wiederholt den lebhafteſten Widerſpruch
der Verſammlung hervor

e wurden mit großer Mehrheit 2000 Mk bewilligt
Die Kündigung von Wohnungen im ſtädtiſchen Hauſe Rath

hausſtraße 17 behufs Einrichtung zu Bureauräumen wird nachträglich
genehmigt Berichterſtatter St V Aßmann

8 Für das von den Grundſtücken Pfännerhöhe 70 71/72 und 73
fluchtlinienmäßig zur Liebenauerſtraße entfallende Land wird
die zu zahlende Entſchädigung 25 Mk pro qm bewilligt Bericht
erſtatter St V Steckner

9 Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden daß für den
Ausbau der Moritzburg ſoweit dieſe der Stadt überlaſſen worden
iſt höheren Orts eine Lotterie beantragt wird und genehmigt den zwiſchen
dem Magiſtrat und der Firma Mokling in Hannover vorläufig ver
einbarten Vertrag über die Veranſtaltung der bezeichneten Lotterie Gleich
zeitig erklärt ſich die Verſammlung damit einverſtanden daß aus der
Johann Albert Schmidt Stiftung der Betrag von 50000 Mk
nebſt den inzwiſchen aufgelaufenen und noch auflaufenden Zinſen zur
Herſtellung von Muſeumsräumen im Weſtflügel der Burg Verwendung
findet Berichterſtatter St V Dr Keil

10 Von den 1500 Mk welche auf Kap XVI B 20b des Haus
haltsplanes für 1899/1900 für Anlagen zur Verfügung beider ſtädtiſchen
Behörden ſtanden ſind noch 1136 Mk disponibel welche auf Vorſchlag
der Verſchönerungs Kommiſſion noch in dieſem Jahre verwendet werden
ſollen Die Verſammlung erklärt ſich damit einverſtanden richtet aber
an den Magiſtrat das Erſuchen in Zukunft Bewilligungen auf den Etat
des Vorjahres nicht wieder zu beantragen Berichterſtatter St V
Dr Keil

11 Bezüglich der Ehrlich ſchen Stiftung deren Kapital auf
rund 300000 Mk angewachſen iſt ſchwebte zwiſchen der Provinzial
Verwaltung und den ſtädtiſchen Kollegien ein Streit wegen der Verwendung
des dritten Theiles der Zinſen welcher laut Verfügung des Erblaſſers zu
Gunſten Halleſcher taubſtummer Kinder beſtimmt iſt So lange die hieſige
Taubſtummen Anſtalt ſich im Privatbeſitz des verſtorbenen Direktors Klotz
befand wurden die Zinſen regelmäßig zur Unterhaltung der Taubſtummen
Anſtalt gezahlt da dieſe Anſtalt in der Hauptſache für Halleſche taub
ſtümme Kinder errichtet war Nachdem die Taubſtummen Anſtalt von
der Provinz übernommen war verlangte die Provinzial Verwaltung im
Jahre 1885 den Zinſenantheil für ſich Die ſtädtiſchen Kollegien ſperrten
jedoch die Zahlung weil ſie der Meinung ſind daß die Provinz Anſpruch
auf die zu Gunſten Halleſcher taubſtummer Kinder beſtimmte Stiftung
nicht hat Jetzt iſt ein Vergleich zu Stande gekommen wonach der
Provinzial Verband in der hieſigen Taubſtummen Anſtalt eine oberſte
7 Schulklaſſe errichtet die ſchon längſt als nothwendig erkannt wurde und
in welcher die der Stadt Halle angehörigen Schüler inſoweit dies ihre
geiſtige Ausbildung zuläßt ausnahmslos Aufnahme finden ſollen Zu
den erſtmaligen Koſten der Einrichtung zahlt die Stadt einen Beitrag
von 150 Mk zu den 3200 Mk betragenden laufenden Koſten dagegen
jährlich 1500 Mk Endlich werden ſpeziell für Halleſche Taubſtumme
folgende Beiträge gewährt zu Erholungszwecken und Vergnügungeu 600
Mark für Mittagskoſt 100 Mk Anſchaffung von Schreib und Lehr
mitteln 50 Mk für arme Konfirmanden 60 Mk zur gewerblichen Aus
bildung konfirmirter Taubſtummer 500 Mk Sonach ſind zuſammen
2810 Mk an die Provinz zu zahlen während noch 1600 Mk jährlich
zur Verfügung der ſtädtiſchen Kollegien verbleiben Der Vergleich wird
genehmigt Berichterſtatter St V Dr Keil

12 Für die durch die von den ſtädtiſchen Kollegien vorgenommene
anderweite Feſtſetzung der Fluchtlinien in der Kronprinzen
ſtraße von der Fritz Reuterſtraße bis zum Viktoriaplatz bedingten Um
änderungen des Straßenprofils welche von den Unternehmern des
Straßenausbaues nicht verlangt werden können werden 4200 Mk aus
dem gemeinſchaftlichen Dispoſitionsfonds bewilligt VBerichterſtatter
St V Heiſer und Schmidt

13 Die für drei Dienſtwohnungen von den betr Beamten zu
zahlende Entſchädigung wird feſtgeſetzt Berichterſtatter St V Billing

14 Als Entſchädigung für beſeitigte Obſtbäume an der
alten Deſſauerſtraße werden dem Berechtigten Oebſter Böhme 1000 Mk
bewilligt Berichterſtatter St V Richter

15 bis 18 fallen aus
Als eilige Sachen werden noch folgende Gegenſtände erledigt
Zu Anſtreicherarbeiten im Siechenhauſe werden 1200 Mk

definitiv bewilligt Berichterſtatter St V Heiſer
Auf den Widerſpruch gegen bauliche Einrichtungen im

Hauſe Herrenſtraße 25 welche in Räumen vorgenommen werden ſollen
die von der Fluchtlinie angeſchnitten werden ſoll auf Antrag der Bau
kommiſſion nicht verzichtet werden Berichterſtatter St V Hildebrandt

Endlich wurde noch ein Antrag auf Abänderung des ſüdöſtlichen Be
bauungsplanes nach längerer Erörterung wegen der Wichtigkeit der Sache
vertagt weil es die Verſammlung nicht für angängig hielt über eine An
gelegenheit deren Vorberathung in der Baukommiſſion 7 Monate bean
ſpruchte im Handumdrehen zu vorgerückter Stunde zu entſcheiden

Gerichts Zeitung
Strafkammer

Halle 23 April
Körperverletzung Der Barbier Richard Gremmler aus Beeſen

laublingen unternahm in Gemeinſchaft mit zwei Bekannten am 28 Juli
vor Js einen Ausflug per Rad An demſelben Tage fuhr der Fourage
händler Hennicke aus Bernburg mit ſeiner Frau auf einem Einſpänner
wagen die Chauſſee von Belitz nach Peißen entlang Das junge muthige
Pferd hatte einen unruhigen Gang und konnte nur mit Mühe gezügelt
werden H verlor aber faſt die Herrſchaft über daſſelbe als drei Rad
fahrer hinter und neben dem Wagen mit ihren Alarmglocken klingelten
ja ſogar einer von ihnen kreuz und quer vor dem Geſchirr hin und her
fuhr Die wiederholte Bitte der Frau mit dem Klingeln aufzuhören
da doch das Pferd immer unruhiger werde wurde nicht beachtet ſodaß
H drohte die Sache zur Anzeige zu bringen Nun beeilten ſich die drei
Radler ihm zuvorzukommen und fuhren in ſchnellem Tempo nach Unter
Peißen Als H hier ankam hatten dieſelben an dem Gaſthof wo ſchon
ein Fuhrwerk hielt die Straße geſperrt um H zum Anhalten zu nöthigen
Dieſer wollte ſich den Weg erzwingen und feuerte ſein Pferd mit einem
Peitſchenhiebe an Da fiel einer der Radfahrer dem Pferd in die Zügel
während der Angeklagte dem H dieſelben aus der Hand reißen wollte
Es gelang ihm dies nicht weshalb er von hinten auf den Wagen kletterte
und Frau H eine Kratzwunde am Halſe dem Manne aber mehrere Ver
letzungen im Geſicht beibrachte Auf die Hilferufe des Letzteren kam der
Oekonom Martini hinzu wodurch G von weiteren Thätlichkeiten abge
halten wurde Wegen dieſes Gewaltaktes wurde G vom Schöffengericht
zu Cönnern mit einer Geldſtrafe von 150 Mark belegt und ſeine dagegen
eingelegte Berufung von der hieſigen Strafkammer wie wir damals be
richteten am 29 December verworfen Das Ober Landesgericht erachtete
die eingelegte Reviſion für begründet hob das Erkenntniß der Straf
kammer auf und verwies die Sache zur nochmaligen Verhandlung in die
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JJ JSZZ
Vorinſtanz zurück Trotz der vom Angeklagten angetretenen umfangreichen
Beweiserhebung vermochte er ein anderes Urtheil nicht herbeizuführen Das
Gericht gelangte abermals zur Verwerfung der Berufung und legte dem
Angeklagten auch die Koſten der Reviſionsinſtanz zur Laſt

Sittlichkeitsverbrechen Nach ſeinem eigenen Geſtändniß hatte
der Bäckermeiſter Wilhelm Költzſch in Trotha gegenwärtig in Haft be
findlich mit einem 13 jährigen Schulmädchen fortgeſetzt in unſittlicher
Weiſe verkehrt und wurde deshalb mit 1 Jahre Gefängniß beſtraft

Schöffengericht
Halle 23 April

Eine Schwindlerin die ſchon wiederholt wegen Diebſtahls und
Betruges vorbeſtraft iſt und die es darauf abgeſehen hat hieſige Geſchäfts
leute um Waaren die ſie auf den Namen bekannter Perſönlichkeiten zu
erlangen ſucht zu betrügen ſtand in der Perſon der domizilloſen Auf
wärterin Selma Schröder vor Gericht Die Angeklagte welche gegen
wärtig eine 6monatliche Gefängnißſtrafe wegen Diebſtahls zu verbüßen
hat wurde im Februar aus der Strafhaft beurlaubt Dieſe Vergünſtigung
benutzte ſie dazu um möglichſt viele Betrügereien auszuführen Sie
erſchien am 16 Februar im Geſchäft des Kaufmanns E und kaufte hier
für ca 10 Mk Kinderwäſche Sie bat den Jnhaber ihr einen Boten
mitzugeben an den ſie in ihrer Wohnung Zahlung leiſten würde da ſie
zufällig kein Geld bei ſich habe Zu Hauſe angekommen verſchwand ſie
jedoch und ließ den Boten vor der Thür ſtehen Am nächſten Tage ver
langte ſie in dem Schuhwaarenladen der Frau W zwei Paar Schuhe zum
Preiſe von 8,50 Mk Hier gab ſie an ſie ſei mit einem Beamten der
Stadtbahn verlobt welcher ſie hergeſchickt habe und den Betrag erſtatten
werde Man ſchenkte ihren Angaben Glauben und verabreichte ihr das
Gewünſchte Ebenſo in dem Blumenladen des Gärtners wo ſie an
geblich im Auftrage einer Frau Poſtſekretär M eine Kamelie im Werthe
von 1,50 Mk verlangte und erhielt und für den nächſten Tag eine Beſtellung
auf einen Palmenzweig machte Mit Rückſicht darauf daß die Angeklagte
großen Hang zu ſolchen Betrügereien zu haben ſcheint und in Hinſicht
auf ihre Vorſtrafen erkennt das Gericht wegen Betruges in 3 Fällen auf
10 Wochen Gefängniß

Um einen ähnlichen Fall handelte es ſich in der Sache gegen
das bisher noch nicht beſtrafte Dienſtmädchen Emma R aus Schafſtädt
Jm März kam die Anugeklagte in den Laden des Fleiſchermeiſters J und
verlangte angeblich im Auftrage der Frau Oberpoſtſekretär Sch deren
Ehemann vor kurzer Zeit aus Magdeburg hierher verſetzt ſei eine ge
räucherte Bratwurſt im Werthe von 1 Mk 20 Pfg Zugleich beſtellte ſie
für den nächſten Tag 5 Pfd Rinderbraten und 4 Pfd Schinken Herrn
J kam aber die Sache verdächtig vor und er ging unauffällig zum Laden
hinaus um einen Polizeibeamten zu holen Als er zurückkehrte war
jedoch die Angeklagte mitſammt der Bratwurſt verduftet Zufällig begegnete
Herr J dem Mädchen nach einiger Zeit in der Stadt und ließ es da
er es genau erkannte durch einen Polizeibeamten verhaften Auf der
Wache ließ ſich die Angeklagte auch zu einem Geſtändniß herbei das ſie
aber in der heutigen Verhandlung widerruft Erſt nachdem durch zwei
Zeugen ihre Jdentität feſtgeſtellt wurde bequemte ſie ſich zu einem neuer
lichen Geſtändniß Obwohl die Angeklagte noch unbeſtraft und der Werth
des Objektes ein geringer iſt ſo wird ſie doch mit Rückſicht auf ihr
Leugnen zu einer Gefängnißſtrafe von 10 Tagen verurtheilt

Marktpreiſe
der Woche vom 15 bis 21 April 1900

nach den Ermittelungen der Markt Kommiſſion

Höchſter Niedrigſter DurchſchnVerkaufs KroigGegenſtand Einheit a E
gut 100 Klgr 14 60 14 40 14 50Weizen mittel 14 10 13 50 1380gering 1345 12 12 73gut 14 75 14 25 14 50Roggen mittel 14 35 13 13 68gering

gut 15 75 14 80 15 28Gerſte 14 90 13 50 1420gering 13 20 12 60 121 90gut 2 14 50 13 35 1393Hafer 5 mittel 13 90 13 13 45gerin 13 50 13 13 25Erbſen Villorie 19 13 50 16 25
Speiſebohnen 22 21Linſen 40 291 80Eßkartoffeln 6 3180 490Richtſtroh 3 60 30Krummſtroh Fuhrenpreis 2 20 11601 1 90

Heu 7 25 6 63Rindfleiſch im Großhandel 108 98 103von der Keule J Klgr 150 130 140
vom Bauche J 1 800 1 1 15Schweinefleiſch 1 50 1 20 1 35Kalbfleiſch 1 50 1430 1 40Hammelfleiſch 1 40 1120 30Geräucherter Speck 149 120 30Eßbutier 2 80 2 2 40Eier 1 Schock 3 80 240 2 85Halle a den 24 April 1900

VFiehmärkt e
Sohlaohtvlehmarkt im städtischen VIehhofe zu Halſe am 23 April 1900

Preise t 50 Kilogr a Lobend b Sohblachtgewiont

Zum Verkaufe Qual Qual III Qualatanden I Qnat I Quai n ver 28
a b a b b kauft 4

55 Rinder S e S S S 2 55avon 7 Ochsen S 31 c a 72 Färsen S S S 2 S38 Kühe 28 S 26 24 2 38s Bnllen 30 S 28 S J20 Kälber 45 u 40 S 35 2035 Hammel Schafe a 27 s S u 35132 Schweine davon S S S S S S 114 18132 andschweine S 48 S 46 44 114 18Ungarische S S S S S S
Der Geschäftsgang war tfott Reimerg
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enmatismus Gicht Gliederreißen Hexenſchuß Hüft
weh Seitenſtechen Blaſenleiden Aſthma

chroniſche Hautkrankheiten werden durch Gördel Gicht Thee Ha ve
ronicae europ Thee Ehrenpreis ſicher geheilt Leſen Sie die
Atteſte Tägliche Koſten nur 10 Pfg Packet 1 Mark Jn Halle bei

Clegante Spitzenschirme en 3 Mk e

Max Thümmler Weidenplan Verſand nach auswärts
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Gr Steinstrasse Vr 807
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Seite 10 Mittwoch
Berliner Modebrief

Machdruck verboten Berlin 23 April 1900
Nachdem nun endlich der Frühling ſeinen Einzug gehalten hat

werde ich mich heute damit beſchäftigen Jhnen etwas über Sonnen
ſchirme zu erzählen Der Stock zeigt keine beſonderen Wandlungen
im Vergleich zum Vorjahre Der Farbe des Bezuges angepaßt
liegt er mit dem lange ſchon getragenen Griff in Form eines
buntgemalten oder emaillirten Thier und Vogelkopfes oder einfach
mit gebogener Holzkrücke vor Schleifen trifft man nur noch wenigals Stoghegerung an Dicke Quaſten an Seidenſchnuren die ſich recht

oft um den Stock winden ſind das Neueſte und zwar brauchen die Quaſten
nicht ausſchließlich aus Seidenfranſe zu ſein ſie können ſich ebenſo
aus gekreppter Cordonnetſeide aus feiner Litze oder Chenille zuſammen
ſetzen Die Schleifen ſind mehr für die kleinen feinen Rofßrſtöckchen ge
blieben auf die ſich in den Bädern auf den Promenaden die zerbrech
lichen Figürchen unſerer Modedamen ſtützen Die Bandſchleife harmonirt
dann mit der übrigen Toilette und wird nach Gefallen gewechſelt Die
ſelbe Uebereinſtimmung des Schirmes mit der übrigen Toilette ſtreben
auch die Geſtelle mit wechſelnden Bezügen an die Ende vergangenen
Sommers auſtauchten und auch in dieſem Jahr wieder in den Handel ge
kommen ſind Jm Uebrigen ſind ganz ausgeſprochene Chinémuſter für
dieſen Sommer das Modernſte Vom weißen Grund hob ſich wie ein Spiegel
mit breiter weißer Einfaſſung ein lebhaftes Chinémuſter ab Recht originell
war der Bezug in Form eines viereckigen Tuches mit ſchmaler Franzen
umrandung gehalten unter dem ſcheinbar die Ecken einen darunter liegenden
weiten Tuches hervorkamen Den weißen Stock ſchmückte eine gleichſaebere Chiffonroſette Sehr viele Schirme ſieht man mit farbigen Bor

düren die nach der Mitte zu verblaſſen um ſich an den Rändern zu
vertiefen Oft ſind auch dieſe Streifen kraus in Art der Crepons
gehalten und wirken dadurch reicher Sehr viel werden Stickereien
und Applikationen angewendet Chenilleſtickereien zu Arabesken und lang
ſtieligen einzelnen Blüthen geformt nehmen die einzelnen Felder der
glatten Seidenſchirme vielfach ein Die ſchwarzen Applikationen auf
hellem Grund erfreuen ſich ganz beſonderer Gunſt bei unſeren
eleganten Damen Zuweilen iſt auch das innere Metallgeſtell ganz mit
Seiden oder Sammetband umwunden oder der Seidenſchirm iſt mit
ſchwarzem Erbstüll auf dem gelbliche Spitzenblumen applizirt ſind unter
füttert Hin und wieder iſt dann die Seide ausgeſchnitten um den
Untergrund zu ſchönerer Geltung zu bringen Auch Schirme aus groß
blumigen im Sezeſſionsſtyl gehaltenen Grenadines ſind verarbeitet und
mit weiß unterlegten Spitzeneinſätzen verziert worden Die Chiffonſchirme
am Rand in dichte Puffchen geordnet ſind auch noch ſehr beliebt Der
Chiffon fällt entweder im Volant um den Rand aus oder iſt mit ſchmalen

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
kravatten um den Schönheitspreis Vergebliches Bemühen denn die
erſten wirklich warmen Tage ſchlagen unweigerlich all die ſteifen Formen
aus dem Felde Die Shawls zum Selbſtbinden mit reichgeſtickten Enden
oder andersfarbigen Hohlſäumen verziert haben ſich ſehr eingebürgert
All die verſchiedenen Variationen der Chiffon und Taffetſchleifen ſind
kaum zu überſehen Charakteriſtiſch für alle iſt jedoch eine gewiſſe Steif
heit des Arrangements die in der ganzen modernen ſezeſſioniſtiſchen
Richtung ihren Urſprung hat Eine Ausnahme davon machen eigentlichnur die kleinen Schleiſengrrängements die aus buntfarbenen Seiden

tüchern hergeſtellt zum Schmuck der lichten Mullbluſen gedacht ſind
Kleine Battiſtkragen zum Umklappen mit Spitzen umrandet oder auch
glatt mit Hohlſäumen durchnäht die ſchon vor vielen Jahren einmal
etragen wurden ſcheinen mir doch darauf hinzudeuten daß die Zeit derhohe einengenden Stehkragen ſich langſam ihrem Ende nähert Die

Anſtrengungen die zur Beſeitigung der Corſetts gemacht werden finden
nach wie vor keinen Anklang dagegen iſt man für Verbeſſerungen der
augenblicklich modernen Corſetts um ſo empfänglicher Jch rechne dazu
allerdings nicht die nach unten zu ins Unendliche verlängerten Corſetts
die nichts Geringeres anſtreben als uns unſere Hüften wegzuſchnüren
natürlich wieder einmal auf Koſten der Bewegungsfreiheit Darüber
können uns die ſchönen Brokat und Damaſtſtoffe aus denen dieſe Corſetts
angefertigt ſind nicht hinwegtäuſchen Aus Paris werden uns darin
allerdings allerlei Neuheiten mitgetheilt unter denen ich nur die Corſetts
mit geraden Vordertheilen ohne jede Einbiegung im Taillenſchluß und
einen Büſtenhalter erwähnen möchte der zur Ergänzung der niedrigen
Corſetts ſehr am Platze iſt Letzterer beſteht aus elaſtiſchen Bändern die
derartig angeordnet ſind daß ſie ohne Lunge oder Magen irgendwie
einzuengen der Bruſt einen Halt gewähren und die Schönheit der Geſtalt
nicht beeinträchtigen

Zu den Sommerkleidern werden die Gaze Echarpes eine große Rolle
ſpielen Sie werden vorn an der linken Seite ineinander geſchlungen
und bilden im Verein mit den kurzen Bolerofäckchen eine ſehr anmuthige
jugendliche Garnirung Breite Gürtel aus geſtepptem Tuch oder Sammet
auch aus breitem frauſem Sammetband dienen mit breiter Emaille
ſchnalle geſchloſſen oft als Abſchluß der Taillen Zu einem prunefarbenen
Seidenkleid war der hohe Miedergurt aus ſchwarzem Sammet dicht mit
weißer Seide geſteppt Die ganze Taille war in Schnurſäumchen ab
genäht Ein glatter Shawlkragen von einem Volant und ſchmalen weißen
Fränzchen umrandet ließ einen weißſeidenen Einſatz frei Eine weiße

chleife ſchloß den Kragen am Hals während den Shawlkragen ſchwarze
Sammetſchlupfen ſchloſſen von denen aus ein Sammetbandeau die Taille
herunter ging und links am Gurt gleichfalls in Schlupfen endigte Der
ſehr lang geſchnittene Rock war an der Vorderbahn rechts und links mit

25 April rſchwarzer Kante die von der Schulter nach der Mitte ſpitz zügehend die
Bluſe zweimal garnirten

Voiles Crepes aus Wolle und Seide gemiſcht die einen ſammet
artigen Schimmer haben Foulards Libertys franzöſiſche Gaze Stoffe
ſchwarze Grenadines mit Sammetblumen und feidenartig glänzende ganz
zartfarbene Tuche ſtellen das Material zu den wundervollen Sommer
toiletten die zum Theil jetzt noch in den Ateliers in Arbeit ſind

Hertha v H

Marktbericht
Dienstag den 24 April

0,75 0,80 Mk Kohlrüben pro Stück
1,10 1,30 Mohrrüben pr Mandel
0,10 0,12 Aepfel pro Mandel 0,30 1,00
0,25 0,30 Pflaumenmus p Pfd 0,28 0,30
0,20 0,30 Eing Preißelbeeren Pfd 0,30
C,15 0,80 Getr Pflaumen p Pfd 0,25 0,30
0,15 0,25 Kirſchen p Pfd0,05 60,08 Apfelſchnitte Pfd 0,50 0,60

0,05 0,08 MkEier pro Mandel
0,10 0,12Butter pro Pfund

h pro Liter
Kartoffeln 5 Liter
Blumenkohl pro Stück
Weißkohl pro Stück
Rothkohl pro Stück
Sellerie pro Stück

Ware r Schwarze Spitzen Entredeux ſehen zu weißem
hiffon auch überaus apart aus

z

c Ce
e c

Die wahnſinnigen Stockgriffe mit den ſteifen Jrisblüthen den Orchideen
und dem Schilfrohr ſind den Regenſchirmen üherlgfen geblieben an denen
ſie ſich auch merkwürdig genug ausnehmen Für elegante Sonnenſchirme
habe ich noch nachzutragen daß der Seidenring zum Ueberſtreifen der
den Schirmſchluß bewerkſtelligt wieder in Aufnahme kommt

Die leinenen Stehkragen werden immer höher Maßgebend bei ihrer
Anfertigung ſind weniger die natürlichen Körper reſp Halsformen
ſondern das Beſtreben die Geſtalt möglichſt in die Länge zu zerren und
ihr den Anſchein überirdiſcher Schlankheit zu geben Daß wir Armen
dabei Höllenqualen ausſtehen kommt wenig in Betracht das ſind Neben
ſächlichkerten Ganz leiſe wagen wir es nur die Ecken der ſteifen Kragen
ein wenig umzubiegen aber da kommen ſchon wieder andere Façons die
uns ſeitwärts mit himmelhohen Bogen zu erſticken drohen Hohe gefaltete
Atlaskragen geſteppte Faltenkragen wetteifern mit den weichen Gaze

h

Jetzt will

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
betreffend Grundſtener Veranlagung in den mit der Stadt Halle a S ver
einigten vormaligen Landgemeinden Giebichenſtein Trotha und Cröllwitz

Die Veranlagung der ſtädtiſchen Grundſtener vom Nutzungswerthe geſchieht ſoweit
der Ertrag zu ſchätzen iſt nach Anhörung von durch die StadtverordnetenVerſammlung
gewählten Sachverſtändigen 8 der Grundſteuerordnung hieſiger Stadt

Die Sachverſtändigen werden in den nächſten Tagen Schätzungen ausführen und
zu dieſem Behufe die Räumlichkeiten in den betreffenden Gebäunden in Augenſchein nehmen

Die Grundſtückseigenthümer der oben bezeichneten Stadttheile erſuchen wir den
mit Legitimationskarte verſehenen Sachverſtändigen thunlichſt entgegenkommend begegnen
und über die der Schätzung unterliegenden Räume erforderliche Auskunft geben zu wollen

Halle a den 20 April 1900
Der Magiſtrat Staude

Brkanntmachung
Zur Vermiethung des am 1 Juli er frei werdenden im nördlichen Seitenflügel

des Waagegebäudes belegenen Bellerraumes mit Uorrnnm haben wir Termin auf
Montag den 30 April 1900 Vormittags 11 Ahr

im Stadtſekretariat Sparkaſſengebäude Zimmer Nr 73 anberaumt zu welchem Re
flektanten hierdurch eingeladen werden

Die Vermiethungsbedingungen werden im Termin bekannt gemacht werden
Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Von der Rheiniſchen Holzverwerthung A G in Kreuznach iſt eine patentirte

Schadt ſche Transmiſſions Schutz und Deckhülſe in den Handel gebracht worden
welche nach ſachverſtändigem Urtheil geeignet iſt den in gewerblichen und
landwirthſchaftlichen Betrieben immer wieder vorkommenden Unglücksfällen
in Folge fehlender Verkleidnung von rotirenden Wellen wirkſam vorzubengen
Da nach 8 120n der Reichs Gewerbeordnnng alle Gewerbennternehmer
verbsichtet ſind diejenigen Vorrichtungen zu treffen welche zum Schutze der
Arbeiter gegen gefährliche Berührnngen mit Maſchinen und Maſchinentheilen
erforderlich fſind iſt es für alle in Frage kommenden Arbeitgeber von größter Be
deutung die betreffende Schutzvorrichtung kennen zu lernen um ſie gegebenen Falls in
ihr Fetriebe einzuführen Hieranuf machen wir im Auftrage des Herrn Regierungs
präſidenten hierducch anfmerkſam Gleichzeitig bringen wir die Beſtimmungen der
Polizei Verordnung vom 12 December 1896 betreffend die Einrichtung und den Ge
brauch ſolcher landwirthſchaftlichen Maſchinen welche nicht im Fahren arbeiten A Bl
St 52 S 444 GeneralAnzeiger vom 1 Jannar 1897 hierdurch in Erinnernung

Halle a den 11 April 1900
Die PolizeiVerwaltung

CAusſchreibung
Die Lieferung des Bedarfs an Lichtpaus und Zeichenpapieren ſowie

Zeichenmateriglien für das Geſchäftsjahr 1900 1901 ſoll im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Angebote ſind bis
Dienstag den 1 Mai Vormittags 10 Uhr

auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Proben für die
Zeichenpapiere ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 23 April 1900

zierung einerſeits in Säumchengruppen beſtand die unterhalb der Bruſt
in Falten ausſprangen und andererſeits in weißen Seidenborten mit

Kohlrabi pro Stück 0,03 0,05
Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen defetzt

Tauben pro Paar

50

et

o

0,20 025
e

3

zwei über Schnürchen genähten Stoffbleuden garnirt die zu beiden Seiten Radieschen 2 Bündch 0,10 Hier pro Stück 1,75 2,25
in kleine Kränuschen ausſprangen Salat pro Stück 0,08 0,10 ühner pro Stück 2,25 2,500,75 1,10 t

Serſchi aus der Landwirthechaftskammer für die rrovinz Saoheen Uber ther
sächllich erzielte Getreidepreiss am 23 April 1800

Auskünfte
attonater Zuskun sbureau al

z ä
Preis pro 100 kg in Mark

Kreis Weizen Roggen Gerste Hafor Erbsen
Aschersleben 14,10 14,80 14,20 14,50 14,20 16 00 1350 14 o0 sHalberatadd r iheee 14 10 16,00 18,90 14 40 15,60 18 80

Stendal s S S c SJerichow 1 S S S aBitterfeld 14,25 14,75 14,25 14,75 14 00 15,25 13,50 14,50 S
Holitaseh 14 1400 14,90 14 15Torgan 13,55 14,15 13,85 14,60 14,25 314,75 14,25 14,76
Sahweinitz 15,55 14,40 13 50 14 00 13,60 14,30 13 S
Saalkreis 13,50 14,50 14,80 14 70 1400 16,50 13,40 14,40 S

Mersebur u S S S eWeissenfels 13,50 15,50 14,40 15,00 15 16 13 14

Naumburg c S S S SMansf eb Kreis 13,80 14,50 14,50 14 14 SMansf Seekreis S S S 16,75Querfurt S a c SBernburg S S S S sLangensalza S S S S JNordhadsen 14,00 14,50 1415 13,60 17,00 15 14
àh23h h t c

über Geschàäfts und Privat
verha ertheilen prompt u diskret
ant alle Plätze der Welt
Beyrich e Grevele Gr Ulrichstr 42 I Fernspr 625

Inter

ich Jhnen noch eine hübſche Bluſe beſchreiben deren Ver

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen SchutzpockenJmpfungen finden in dieſem Jahre

i ans des Königlichen Kreisphyſikus Geheimen Sanitätsrath Dr Riſel wie
olgt ſtatt

I Für den Stadtbezirk Halle g a ſctießtich der eingemeindeten
ororte

in dem Turnſaale des Schulgebäudes Oleariusſtraße 7
vom 25 April bis Ende Jnni d

Mittwochs und Sonnabends Nachmittags 4 Uhr
in den Monaten Jnli und September d J nur Mittwochs Nachmittags 4 Uhr

Jm Monat Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht vorgenommen
II Für die eingemeindeten Vororte im Gaſthof zum Mohr Burgſtr 72

vom 4 Mai bis 22 Jnni d
Freitags Nachmittags 4 Uhr

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerfen welche
a im Jahre 1899 geboren ſind
b in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder

zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder wegen
Krankheit nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
zu übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt des
Kindes ſowie Name Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder
Vormundes beziehentlich der Mutter oder Pflegemutter richtig und deutlich
verzeichnet iſt

Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen
Kleidern namentlich reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Jmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor
geſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein
Jmpfſchein nicht ertheilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen echeblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohleien werden hierdurch unter Hinweis auf die in W 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pflegebefohlenen in
den anberaumten Jmpf bezw Reviſionsterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche der Unterzeichneten Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern 2c welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind verpflichtet die Jmpf
ſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Kenntniß vorzulegen

Halle a den 18 April 1900
Die Polizei Verwaltung

Der Oberbürgerweiſter Staude

Werners
Wachholdermalz

iſt bei jedem Huſten und ſpeziell bei
Keuchhuſten als vorzügliches Linderungs
und Nährmittel zu

Wurſtſchmalz à Pfd 40
Schinkenſchmalz à Pfd 60 5
ff Schüſſelſülze à Pfd 50
Gepökeltes Knocheufleiſch Pfd 204

Hoflieferant
Der Stadtbaurath J Rehorſt

z Wilh Nietsoh See
Fernfprech 166 Niederlage bei Waltsgott

5
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haut empfiehlt
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2Hühneraungen
Specinlität gegen Warzen u Horn

LVetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 25 April 1900

Bei Oſtwind theils heiter theils wolkig mäßig warm
ohne weſentliche Niederſchläge
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Mittwoch

Anfertigung hestsitrender Kieider empfiehlt

BetnergiZunzeiger für Halle und den Saalkreise G ehe nd fertige Kleider O A Boegelsack
in jeder Stoffart sohr grosses Lager aparter Neuheiten

in mittlerem und feinerem Genre

25 April Seite 11
Specialhaus für Damenkleiderstoſfe fertige Kleider

und Seidenstoffe
Grosse Ulrichsirasso 18

Abonnements Concertegegeben vom ganzen Trompetercorps des Feld Artillerie Regiments Z 75

unter perfönlicher Leitung des Herrn Stabstrompeter V Stade finden
nd der SommerSaiſon jeden C Mittwoch Nachmittag von 4 ülhr an

n der

e Saalschlossbrauere
ſtatt Beginn der Abonnements Concerte Anfang Mai cr

Abonnements Bücher 15 Stück Billets enthaltend ſind zum Preiſe von
3 Mark ſchon jetzt in den Cigarrengeſchäften der Herren Stein
brecher K Jasper Markt und Geiſtſtr Kitzing Schmeerſtr Krüger 4
Obervbeck Gr Ulrichſtr und Steinſtr Ecke Max Stove Riebeckplatz Köhler
A Pöteseoh Steinweg G Moritea Gr Steinſtr ſowie in der z Saal chlioss
brauereite bei Herrn Stöcke zu haben

Saalschlossbrauserei
Mittwoch den 25 April er

r J 4I Aen n ertausgeführt vom Trompeter Corps des Feld Artillerie Regiments Nr 75
Bei ungünſtiger Witterung findet das Concert im Saale ſtatt

Anfang 4 Uhr Entree 30 P StadeIa e e umTänlich O O NOBE I V
Trompeten Solo u Harmonium

Großartige Muſik

Bratiweannrrtsgliéokle
Täglich von Nachmittag an Conrert

Alkoholfreie Wirthschaft Rosenthal wetaengien 4

Kräftiger Mittagstiſch zu 60 u 75 Pfg
am Kein Trinkzwang Keine Trinkgelder

Kalte und warme Speiſen nach der Karte zu jeder Tageszeit
Alkoholfreie Getränke Selterswaſſer und Brauſelimonaden

Sämmtliche Getränke auch außer dem Hauſe
L

e CaAngenehmer Gartenaufenthalt Asphalt Kegelbahn

Ros Gastho Wörnnelifs
Mein neu parquettirter Saal iſt am kommenden Sonntag noch frei

Darauf refl Geſell ſchaften bitte höflichſt ſich mit mir in Verbindung zu ſetzen

Fortbildungsschule
des Kaufmännisch O Gereins

zu Hell aBeginn der U tterrichtscurse
Dienstag den 24 Ipen Deutſch I Anfänger 2 Uhr Nachm

Rechnen III Schlußcurſus
Handelslehre 8 AbendsMittwoch den 25 April Schönſchreiben 2 Nachm
Rechnen II Fortgeſchr 2Rechnen I Anfänger 3 i
Rundſchrift 8 AbendsStenographie Stolze Schrey II

Fortgeſchr

Engliſch III 8Der Vorstand
Wilh Ernſt

S 7 i SW

Schule Prof Dr Wunder

Eis
Empfehlen für die Saiſon unſer

Eis in Centnern und Eimern frei Haus
Mongatsabonnement täglich 1 großen Eimer 7 Mk

1 kleinen G1 Tag um den anderen 1 Eimer 4
Einzelner Eimer 30 PfgJulius Glüller Giebichenſteiner Eiswerhke

Karl Bedau Paſſendorfer EiswerhkeKarl Moeissuer Paradies
Sotinanis e iswerkr

S n e W S ee d e eW on rts Gield Lotterie
h Loose à Mk 3,30 Ziehung 31 Mai Hauptgewinn 100 000 II baar

3 L,00s SWferde Lofterien rSchneidemiüihler Ziehung 28 April
Steitiner Ziehnng 15 Mai
Mecklenburger Ziehung 18 Mai
Königsberger Ziehung 23 Mai
Mnungdeburger Ziehung 18 Juni

Porto und Liste 30 Pfg extra

Schroedel Simon n
S eg Daowant von 30 Jillen ſehen

jährige
Arbeitspferde

leichten und ſchweren Schlages
ba uns zum Verkauf

Gebr Strelhl Merſeburg

Stadt Theater Halle a
Direktion M Richards

Dienstag den 24 April 1900
219 Vorſt im Paſſep Abonnem 3 Viertel
147 Abonnem Vorſtellung Farbe blau
Anfang 7 Uhr Ende 10 Uhr

Letzte Opernvorſtellung

Martha
oder Der Markt zu Richmond

Romantiſch komiſche Oper in 4 Akten
von Flotow

Regiſſeur Albert Aumann
Dirigent Kapellmeiſter Pitteroff

Perſonen
Lady Harriet Durham
Fhrenfräu ein der Königin F v Lichtenfels
Nanchy ihre Vertraute Ottilie Metzger
Lord Triſtan Mkteſord ihr
Vetter
Lyonel X Lommerzheim
Plumket ein reicher 9 ächter Carl Brandes
Der Richter zu Richmond Theo Raven

Elſe Marburg

Magd Elſe SeidelTh Paulmann
R Romeicke
Hans Felder

3 Rob LohfingGerichtsſchreiber Pächter Mägde Knechte
Jäger Pagen im Gefolge der Kö önigin

Alb Aumann

Diener der Lady

d
2

3

1

2

3

der Lady theils zu Richmond
Zeit Regierung der Königin Anna

Hierauf
Mit neuer Ausſtattung an Koſtümen

und Requiſiten

Zum letzten Male

Sonne und Erde

4 Bildern von F Gaul und J Haßreiter
Muſik v J Bayer

Dirigent Kapellmeiſter Max Schneider
Nach der Oper eine längere Pauſe

Mittwoch den 25 April 1900
Zum Benefiz für Gertrud Arnold

Alexandra
Stadt Theater heiprig

Mittwoch den 25 April 1900

enrs Theater
Madame Sans Géne

Altes Thenter
Girofle Girofia

Ort der Handlung Theils auf dem Schloſſe

r Divertiſſement in 1 Vorſpiel und

Regie Dir RichardsArrangements des choreographiſchen Theiles

von d Balletmeiſterin Adele StahlbergWieſt

Walhalla Iheator
Direktion Riehard IIirbert

ſcher Bioſkop

ymnaſtiſch equilibriſtiſchen Karnevals
ſcene Senſationell Les Milani s
excentriſche Jongleure Jm Café von
Monte Carlo Mr Gonin Bauch
redner mit tanzenden automatiſchen Figuren

Die Gebrüder Alfred und Eugen
Deike muſikaliſche Akrobaten Die
drei Gelin s akrobatiſche Burlesk Komö
dianten mit ihrer Pantomime Affen
ſtreiche Die Schweſtern Josefine

Anna Sengtson ſchwediſch
deutſche Geſangs Duettiſtinnen Fräulein
Auguste Vierrath Geſangsſoubrette

Herr Martin Vallée OriginalGeſangs und Charakter Humoriſt
Beginn 8 Uhr Ende gegen 11 Uhr

Gänzlich neuer t éviehlan

Hugo Hochgemuth Fata
mMorgana Der Frobekan
didat Emmeline und Ernst
Hochberg Lebende Photographien vom Transvaalkrieg

Reinhold Troupe Gebr
Hauson Die 2 Bertol Die
Liliy s Canova EleonoreTendera
r n Zum Plaussner

363 Ulrichſtr 52 Eing Chu3 Guter vürgerl Mittagstiſch

See aug 2 Länge
Comnot und Salat
Butter und Käse

Vebe

er ue hierstube
Friedrichſtraße 5

Kräftiger Mittagstiſch
für Militär bedeutend billiger

Jeden Abend r Stamm W
2 große Vereinszimmer
Hochachtungsvoll J Koeber

T öovbelfuhren jeder Art beſorgt billig
Aib Lange Schillerſtr 3 7

Slules Greenbaum s Amerikani
Neueſte und aktuellſte

lebende Photographien Die Truppe
Ariola Szemanovics mit ihrer

Als pupillarisch sichere Kapitalsanlage
empfehle ich die am Freitag den 27 April er zum Kurſe von 99 h zur Aus
gabe

Cottbuser Stadtanieihe
unkündbar bis 1910

Die Abnahme der Stücke kann bis 3 Juni z cr hinausgeſchoben werden und
nehme ich Zeichnungen koſtenfrei entgegen

rB Bacer Halle a Leipzigerſtr 64
50 Ia M assprosssteine

gut getrocknet und von beſtem Heizeſſekt und größtem
Forniat ſowie

Feder u Knovrperkollen
m b

empfehlen

allesches Kohlenwerk 9
Brüderstr II

Soeben wieder eingetroffen
Lösl Frühstück Suppen r
Gemüse u Kraftsuppen V

Bouillon Kapseln
Suppen Würze

h veiWilhelm Rössler

Friesenstr 16

e

Eln Versuch fberzeugt dass Van Houtens Cacao ar e tagſeren

Gebrauch alen anderen Geträanken rorzuzfehen st Er Ist nahrhaft
nervenstdrkend wohlschmeckend folcht repdau ch und stets schnoe

h dopoeſtet Van Houtens Cacao wird nun In den bekannten Slechboehseen
niemals /ose Vverkauft da é6 fose qusgewogenem Cacao oſfehts for
de gute Qual tat borgt T

r h t g ee cent
er

S

ten Fi leriſee nGartenbesſtzer prompt und ſauber ausgeführt durch

G em e o Charlottenstr 82
Goldene Kette Morgen MittwochSeulartefest

Alter Markt 11 ort Hintzsche
Enpfehte ff kräftigen Mittagstiſch Ar lug gi iſtaſtr 16Morgen Miſſcr

im Abonnement 60 Pfg g hAuch finden 4 junge Leute Logise SohlaohtefestRestaurant Harz 36 Melener Dochritſtraße 2
Lorgen Mittwoch

Heute Dienstag Schlachtefest
wozu ergebenſt einladet G Stoye

Mittwoch

Schlachtefeſt 4 e
F Könhn Dachritzſtr 11
Morgen Mitſwoch

Ernet astue
Taubenſtraße 3

Mittwoch

Arhlautefeſt
S bei Oscar Heller Steinweg 82

Sehliaenteſe eLieetertmeä e 38 6Geraer Kleidergtoſt keste
e 8 Karl Schlenavoigt Merſeburgerſtr 164

e ain Gold oder Kautſchuk alte Gold u Silbergegenſtände aller Art
Kortepbes und

Treſſen kauft zu hohen Preiſen
A Aris Brunoswarte 14 III

vorwiegend aus Gurtenland Heſtehend

Aer et
ift gethei ſt oder im Coanzen zu

Sormittags 9

Jas 5 7 Chorsfrasse 5759

An e 10 UhrT S nSehr newandter in allen Zweigen des Gerichts erfahrenuer

mit beſten Zeugniſſen verſehener 15 Jahre lang thätiger kautions
fätziger Gerichtsbeamter mit tadelloſer Führung 33 Jahr ſucht
in einem größeren Burran teliung
B 3575 an n n aſi Sbeiteninnen Burschen

werden in Folge Fabtihorigröl erung ſofort geſucht

W Höchſte AccordLöhne
Durchſchnittsverdienſt für weibl Arb Mk 10 bis Mk 16 pro WocheDanuernde leichte Veſchäftigung keine Sagiſonarbeit

Hugo Sohaneict er Ihtien Grſellſchaft
Leipaig Rewanitz Kohlgartenſtraßze 52

Fahr rgeld IV Klaſſe wird verguttnennenFür meine Abtheilung für Damenputz

Offerten unter

er ſofortmehrere erste Verkäuferinnen
bei hohem Salair in dauernde StellungGeſchäftshaus J Lewin

I EEEIE IGeneral Agent
geſucht von einer ſoliden ſüddeutſchn Krankenzuſchußkaſſe Gefl Offerten
unter O 2501 befördern IInusensteln Vogléer A G Stuttgart

e e ee

e



Seite 12 eMöbelfabrik mit wo Hririeh

Buggenhageuſtraße

Zürgerliche

S g

100 St ich 2 n 90 Viſg

J 48

Halle a Brüderstr 16

i wnsſaubieh 5 iis m und gntii

Jeder verſuche im eigenen Intereſſe

Albert Schulen burg Halle a

m
a aW

a
2 s
s

kleineres Façon 100 Stück 2 Mk 80 Pfg
und 2 Mk 25 Pfg 75S T o

S

olf Capes
ſtaunend billig

Gustav Bokmann
ar u I Etage

u Halle e NMagazine e0 a 10 Gr Märkerſtr 26 u Gr Märkerſtr 2
empfiehlt als e en compl aufgeſtellte gediegene

u Ngen
Große Auswahl fertiger Polstermöve in rn Stoffen u Formen guter Polſternng u Roßhaarauſlage

Binfache Wohnungs Einrichtungen u einzelne Möbel zu niedrigen Preiſen

Für ganz Deutschland genehmigtSee T ß re S S
We mit h on 530

3 5 3 J S Porto u Liste 80 P
extrs

zu Zwecken der Deutschen Schutzgebiete
M Ziehung schon 31 Mai und folgende Tage zu Berlin

Loosanzahl und Gewinne wie früher Hauptgewinn S
a J

L mJ S WJ 4u e m l V9 7 JS Loose versend geg Postanweisung od Nachnahme d General Dedit

Lud Müller Go denBreitestr 5
Hier zu haben bei den bekannten Verkaufsstellen

Telegr Adr Glücksmülller

für hieſigen Boden beſte e Rihang

Kilo 0,90
Lras Somen a Rennevers

Charlottenſtrafze 7

nur reine vorzügliche Gewächse von
0,70 0,80 0,90 pro Liter an bis zu den

ff Crescenzen empfiehlt
Weinkellerei Franz Astor

Bernkastel a Mosel
Spec Offerte

12 FI 1897 Bernkastel Glas und
12 Erdener Kiste 28Slede nicht befriedigende Sen
dung nehme ich auf eigene
Kosten zurück

e rerJ s Prima Kautabak
J an Wiederverkäufer zu Fabrik

preiſen nur gegen baar

Oskar Schröder
J Geiſtſtr 47 Lichtenhainer rrus

S r Nr 95
Fernsprecher 1111

als Salons Wohn Schlaf
zimmer etc

in allen Holzarten zu billigſten Preiſen

r S nen 7S r a We i ce W Ach t

e e S

Aen Sröfmet
16 Leipzigerſtraße 16

Ecke Großer Sandberg

r
Zazarfr Kerren

Billige Preiſe

See Groſchen Reihen Kilo
27 Pfg empfiehlt 18

S

Anerkennungsschreiben

i cSorsefs für EJ eu a J See S S e T n S a z3 J v m r
e

Arrmolci Oberstey borset Specialist
vielfach präümiüirt mit goldenen und silbernen Medaillen

EIalie a Geiststrasse im Weissen TROSSs
Sspecimitat Dlegant sitzende

29Lorsets für CLorsetsS

starke Damen für jede Figur in den
h Weiten von 44 em bis

7 ne eng R r r 100 em zum Preise Vonc S schnürend und lang über 897 W e wJ F Leib und Hüfte sodass S l 9 Pf bis 40 Mk
z eine sehlanke tadellose S per Stück halte stets77 Figur erzielt wird e S t am Lager35 eZ 2 e XP Keine Zeschwerden de Kinder Corsots
o S Keine gesundheitlichen deFachtheile von 60 Pfs n2 Vollendete Ausführung C o J Paris ürtol

2 9 Viole W c 9 4e e von Mk 3 an

e S

e e 7 SS men d re Sidrr azehe

fort eter Otto Giselse h
Inl Oscar Sohilf

Fernsprecher 952 I ALILBE a S
Prauen Industrie u Kunstgew Schule

acndemische Lehrnanstnalt I Tuuges

für modernste Damenschneiderei und Wäsche Confectlon
Alteste und bestrenommirte am Platze

Halle a Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägübergratis u franco dureh die Vorsteherin Frl Clara Martini

Graue Haare
machen 10 Jahre älter Ein ganz un
schädl unfehlbar wirkend Mittel da
gegen ist das v Funke Co Parfumerie
hygiénique Berlin Prinzessinnenstr S
erfundene gesetszl geschützte Crinin
Preis 3 Mk Es giebt grauem Kopſ
u Barthaare eine schöne echte nicht
schmuts hell dunkle e

Grosse Steinstrasse 83

du n
Giselre

Dessanerstrasse 2
Auf dem Platze der Actien

Bierbrauerei
Comfortable Einrichtung

1300 qm Fahrfläche
J 350 qm gedeckte Fahrhalle

SJederzeit geöffnet
Fahrunterricht durch geprüfte

Fahbrlehrer

Ffahrräcier werden zur
Aufhewahrung und Reinigung

angenommendito gisebe Nachf

Inh Oscar Schiltf
J fahrrad u Nähmaschinen Handfung

Gr r 83

Günstige Abonnements Bedingungen

J 32
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